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Ausland
eich Ungarn Kaiſer Franz Joſef ſtattete geſternde hre Luitpold von Hatern einen Abſchieds

beſuch ab welchen der PrinzRegent bald darauf erwiderte
Später machte der PrinzRegent auch bei den übrigen Mit
gliedern der Kaiſerlichen Familie Abſchiedsbeſuche Das
ungariſche Abgeordnetenhaus lehnte mit 219 gegen
80 Stimmen den von Jrany eingebrachten Geſetzentwurf
betr die Reviſion des Jncolatgeſetzes ab

Schweiz Der Bundesrath hat am Freitag den Entwurf
einem Bundesgeſetz betreffend die Aus lieferung ans Ausland feſtgeſtellt Der zehnte Artikel deſſelben

lautet Wegen politiſcher Verbrechen und Vergehen wird die
Auslieferung nicht bewilligt Die Auslieferung wird jedoch
ſofern der Thäter einen politiſchen Beweggrund oder Zweck
vorſchützt gleichwohl bewilligt wenn die Handlung um deren
willen die Auslieferung verlangt wird vorwiegend den
Charakter eines gemeinen Verbrechens oder Ver

ehens hat Das Bundesgericht entſcheidet in dem einzelnen
alle über die Natur der ſtrafbaren Handlung auf Grunddes Thatbeſtandes Wenn die Anslicferung bewilligt wird

ſo ſtellt der Bundesrath dem anſuchenden Staate die Be
bingung daß der Auszuliefernde wegen ſeines politiſchen
Beweggrundes oder Zweckes nicht ſtrenger behandelt werden
dürfe

Frankreich Die Anarchiſtenjagd wird hier mit aller
Energie fortgeſetzt Auch in Bordeaux und Marſeille fanden
allerdings ohne Reſultat Hausſuchungen ſtatt Der als Haupt
der Bande bezeichnete Mendelsſohn hielt ſchon in Berlin
zu den Nihiliſten und ſollte wegen verbrecheriſcher Anſchläge
nach Rußland ausgeliefert werden Er entwiſchte jedoch an
der ruſſiſchen Grenze mit Hilfe ſeines Schwagers den Häſchern
und flüchtete nach Paris Beſagter Schwager ein berliner
Journaliſt wußte auf ſchlaue Weiſe die ruſſiſchen Gen
darmen irre zu führen Mendelsſohn iſt der Sohn eines
reichen warſchauer Bankiers Die Verbindung mit deutſchen
Sozialdemokraten verwickelte ihn in den im Jahre 1883 in
Poſen verhandelten Sozialiſtenprozeß in welchem er zu
längerer Gefängnißſtrafe verurtheilt wurde Nach Verbüßung
derſelben ſollte ſeine Auslieferung an Rußland erfolgen wo
man ihn der Theilnahme an einem Eiſenbahn Attentat auf
den Zaren verdächtig hielt Der Voſſ Ztg berichtet man
über den Fang ferner daß die Hausſuchungen zur Entdeckung
zahlreicher Bomben Metallröhren Kapſeln einer Drehbank
zur Herſtellung metallener Cylinder größerer Mengen von
Sprengſtoffen und vieler Briefe und Schriften in ruſſiſcher
Sprache führten Polizeiliche Berichte verſichern einige der
beſchlagnahmten Sprengkörper ſeien mit Giftſtoffen gefüllt
Die Entleerung erfolgt auf dem amtlichen Laboratorium mit
großer Vorſicht Nach der polizeilichen Darſtellung wären
die pariſer Behörden dadurch zum Einſchreiten veranlaßt
worden daß man am 12 Mai im Walde von Raincy bei
Paris Spuren einer ſtattgefundenen Exploſion entdeckt habe
Man habe die Ueberzeugung erlangt daß hier Verſuche mit
Sprengſtoffen vorgenommen worden ſeien habe ſofort an
ruſſiſche Nihiliſten gedacht dieſe überwacht und ſie aufgehoben
nachdem man erkannt habe daß ſie Panklaſtit und Bomben
fabriziren Die hieſigen Ruſſen ſetzen dieſer Darſtellung eine
andere Lesart entgegen Sie verſichern
Geheimpolizei welche die pariſer Ruſſenkokonie
überwacht habe die franzöſiſchen Behörden zum
Einſchreiten veranlaßt Jhr ſei es hauptſächlich
um die Papiere zu thun geweſen aus welchen ſie
Aufſchlüſſe über die Organiſation der Umſturzpartei in
Rußland ſelbſt zu erlangen hofft Die Ruſſen leugneu
daß die Verhafteten zur Terroriſtengruppe gehören ſie ſollen
einfache Liberale ſein Von den Verhafteten ſind zwei
Mendelsſohn und Laurenius wohlhabend Mendelsſohn und
ein anderer Namens Dembski waren bei der züricher Exploſion
verwundet worden Reinſtein und Frau waren gleichfalls als
Profeſſoren der Bombenerzeugung thätig ſie hielten förmliche
Lehrkurſe der Sprengſtoffchemie zu welchen zahlreiche Nihiliſten
aus Rußland kamen Der ruſſifche Botſchafter Graf
Mohren heim begab ſich nachmittags zu Conſtans und
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Die Wittwe des Millionärs
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Fortſetzung
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Na ſo ſein mer wieder in Wien nach unſerer klan

Expedition und können uns nach n Kaffee g guat s Cigarrl
ſchmecken laſſen Magſt nöt auch ane Schorſchl

So ſagte ein junger Burſche der in einen etwas abgetragenen
Rock von dunkelbraunem bunt quadrillirten en liſchen Wollſtoff
gekleidet war und einen etwas verſtaubten hlinderhut mit
ziemlich abgenützter Krempe ſchief auf dem Kopfe trug zu
einem älteren Mann in ſchwarzer Kleidung mit dem er in der
Praterſtraße vor einem Kaffeehauſe an einem der dort in
einer Reihe aufgeſtellten kleinen eiſernen Tiſche ſaß wobei er
ſeine Beine vor ſich hinſtreckte ſich auf ſeinem Stuhl behaglich
zurücklehnte und den Rauch einer dicken Cabannas vor ſich hin
in die Luft blies
t Sö ſan ſtrohtrocken und recht ſchmackig, ſetzte er ſeiner
etzten Frage hinzu indem er dem andern ein ſehr abgenütztes

altes CigarrenEtui geöffnet entgegenhielt
Der Aeltere machte eine abwehrende Handbewegung und

murmeolte wie es ſchien im Nachdenken geſtört
Zaſſ mich in Ruhe Du weißt daß ich kein Raucher bin
Hahal lachte der Junge Hab dich doch ſchon rauchen

t n aber ſpaßig haſt es than Haſt rad nur immer in
ie Gluth gar als wenn das das Schönſte wär ran

geſchmack

Jch babe über
und net der Woh

erwiderte der ältere mürriſch

Hör zu mit dem thörichten Geſchwätz

ſtarrte vor ſich hin enfalls auf ſeinem Sitze zurück und

peigſam fort richtete aber fortwährend verſtohlene Blicke

eingettoſeen waren mit dem Frühzuge der Nordbahn in Wien

38

ſehr ernſte Dinge nachzudenkenund er lehnte ſich 3

ugern in das Gewühl von Wagen und Fuß
Der Jüngere ſetzte den Genuß ſeiner Cigarre eine Weile

uin un elteren und das Schweigen ſchien ihm ſchwer genug

i und hatten ſich in ein Hotel der Leopoldſtadt be

die ruſſiſchel m

2 Veilage zu Kr 125 der SaaleZeitung 1 Juni 1890
beglückwünſchte ihn zu ſeinen Anordnungen Jn Rouen wurden
geſtern ebenfalls zwei Ruſſen verhaftet Dies ſpricht allerdings
nicht dafür daß die Spuren der Exploſion in Rainch allein
den Anlaß zum Einſchreiten gegeben haben In Abgeordneten
kreiſen iſt man mit Conſtans Auftreten zufrieden Von den
Blättern ſagt blos Lanterne die Freundſchaft für Rußland
rechtfertige noch nicht die Fergaltigng der perſönlichen Frei
heit politiſcher Flüchtlinge Dem B meldet man Die
verhafteten ruſſiſchen Nihiliſten fürchten weniger für ihre
Perſon als daß man die bei ihnen beſchlagnahmten Papiere
dem ruſſiſchen Botſchafter Baron Mohrenheim aushändigt
wodurch viele Perſonen in ihrer Heimath kompromittirt werden
könnten Die politiſchen Kreiſe ſind über den neuen Schlag
den Miniſter Conſtans geführt hat ſehr befriedigt Baron
Mohrenheim ſoll den Miniſter des Jnnern bereits beglückwünſcht
haben Vom Bureau Herold wird hierzu noch folgendes ge
meldet Es haben noch weitere Verhaftungen ruſſiſcher
Nihiliſten ſtattgefunden die indeſſen ihre Theilnahme an dem
Komplot ableugnen Die Verhafteten verweigern jegliche Aus
kunft über die Zwecke denen die bei ihnen vorgefundenen
Bomben und Sprengmaterialien dienen ſollten Die Unter
ſuchung hat ſich bisher auf die Feſtſtellung der Perſönlichkeiten
der Verhafteten beſchränkt von denen einige bereits in Ruß
land verurtheilt worden ſind Die meiſten Verhafteten zeigen
ſich ſehr erſtaunt über ihre Feſtnahme als Studenten erklären
ſie ſeien ſie durchaus berechtigt ſich mit chemiſchen Verſuchen
zu beſchäftigen

Der Poſt meldet man aus London daß die dortige
Polizei die Jnformationen gegeben habe welche die Ver
haftungen veranlaßte

Graf Herbert Bismarck wünſchte wie man dem
B berichtet in Verſailles das Haus zu beſuchen in

welchem im Kriegsjahre 1870,71 ſein Vater gewohnt hat die
Beſitzerin Madam Jeſſe verwehrte ihm aber den Eintritt
und erlaubte ihm nur ſich im Park aufzuhalten Kriegs
miniſter Frey cinet läßt für die Manöver der Artillerie
blinde Geſchoſſe aus einem beſonders zuſammengeſetzten rauch
loſen Pulver herſtellen welches für ſcharf geladene Geſchoſſe
unbrauchbar iſt

Belgien Das offiziöſe Journal de Bruxelles dementirt
aufs entſchiedenſte die vom Figaro verbreiteten Gerüchte
daß König Leopold über Maßregeln gegen das
den Anarchiſten gewährte Afylrecht verhandelt
habe Seit einigen Tagen hat die anarchiſtiſche
Agitation in den Steinkohlenbezirken Belgiens aufs neue
begonnen Es werden aufreizende Schriften verbreitet und
ſtürmiſch verlaufeude Verſam mlungen abgehalten

Großbritannien Die Times melden die engliſche und
die ſpaniſche Regierung haben Portugal vorgeſchlagen einen
Schiedsmann zu ernennen der als Unparteliſcher den
Streit wegen der Delagoa Eiſenbahn beizulegen
hätte Der Standard meldet Sir Perch Anderſon
kehrt in nächſter Woche nach Berlin zurück in Begleitung
Mackinnons welcher mit Herrn Vohſen bezüglich
der afrikaniſchen Gebietsabgrenzungen unter
handeln ſolle Man glaubt hier die Unterhandlungen
würden lange dauern

Rufzland Die World ſchreibt Fürſt Nikita von
ontenegro den der Zar voriges Jahr den einzigen

wahren Freund Rußlands nannte iſt in St Peters
burg in Ungnade gefallen und höchſt wahrſcheinlich wird
die geplante Heirath zwiſchen ſeiner Tochter Prinzeſſin Helene
und dem Czarewitſch nicht ſtattfinden Fürſt Nikita war ſo un
klug auf den Zaren und ſeine Regierung zu ſchimpfen weil ſie
ſeinen Plan König von Serbien zu werden vereitelten Er hat
Verdruß darüber auch in anderer Weiſe bekundet wodurch er den
Zaren ſowie auch Herrn v Giers welcher dem Fürſten niemalsrecht traute ernſtlich beleidigt hat Am ruſſiſchen ofe fragt
man was aus dem Gelde etwa eine halbe Million Rubel ge
worden ſei welches in St Petersburg für die Unterſtützung der
Montenegriner während der jüngſten Hungersnoth zuſammen
gebracht wurde Die Nothleidenden ſollen weder das Geld noch
die damit angeblich gekauften Lebensmittel empfangen haben
während durch ein merkwürdiges Zuſammentreffen Nikita jüngſt
ſeinen Palaſt vergrößert hat und ſich jetzt eine glänzende Villa
im Gebirge bauen läßt Er entledigte ſich mehrerer Tauſend

geben wo ſie ein Zimmer mit zwei Betten nahmen um wie
der Aeltere erklärte nur einige Stunden zu ſchlafen da ſie
während der nächtlichen Reiſe keine Ruhe hatten finden können
Der Aeltere hatte auch das Zimmer im voraus bezahlt und
ein gutes Trinkgeld an den Zimmerkellner beigefügt was
dieſen im Verein mit der Angabe daß der Aufenthalt der
beiden nur wenige Stunden dauern würde veranlaßte keine
Meldezettel vorzulegen
Wirklich war der Aeltere nach elf Uhr vormittags nach

einem kurzem ſehr unruhigen Schlafe aufgeſtanden hatte ſich
gewaſchen und die geregten Kleider angezogen an denen ſich
hie und da Staub und Kalkflecke vorgefunden als ob der
Träger öfters an eine Wand angeſtreift hätte Nach ihm be
ſorgte ſein Bruder daſſelbe Geſchäft und dann hatten ſie das
Hotel verlaſſen um ein Frühſtück einzunehmen

Jetzt ſeufzte der Aeltere tief auf aber es ſprach kein
Schmerz und kein Bedauern aus dieſem Seufzer der eher
eine triumphirende Freude und eine große Erwartung verrieth
Dabei röthete ſich ſein Antlitz ine Augen leuchteten und er
rieb die beiden Handflächen auf ſeinem Schooße gegeneinander
wie es als Zeichen ſtiller verborgener Freude die Gewohnheit
vieler Menſchen iſt
Der Jüngere lächelte ebenfalls jetzt vermochte er nicht

länger zu ſchweigen ſondern er beugte ſich über den kleinen
Tiſch dem anderen näher und flüſterte
g z mein Brüderl hiatzt werd ns den Kopf ſchon funden

aben

Meinetwegen murmelte ſein Genoſſe So können ſie
ſich wenigens nicht beklagen daß er ihnen verloren ging

Hahal lachte der Junge und dann ſetzte er leiſe hinzu
Einen orndtlichen Pumperer hat er aber macht wie er

vom Schloß ab fall n is
Schweige war die Entgegnung Du weißt daß es ein

ſtrenges Geheimniß bleiben muß daß wir dabei thätig waren
beſonders was dich betrifft Jch werde darüber nur mit
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meiner Herrſchaft ſprechen deren Willen ich allein erfüllte
Du aber haft vor aller Welt darüber zu ſchweigen und
Da unter dieſer Bedingung will ich
orgen

ür deine Zukunft

Z

ſpner enden Unterthancn durs das leichte Auskunftsmittel

te na erbien hine enBezüglich der noch mmer viel beſprochenen Marin
Beſtechungsangelegenheit Verhandlung verlautet
daß der Beamte des ruſſiſchen Marineminiſteriums Kapitä
Svenſon überführt worden iſt für 1500 Rubel an zwei
fremdländiſche Attachses wichtige den Kronſtädter Kriegs
hafen betreffende Pläne verkauft zu haben Es ſoll ſich
hauptſächlich um die Landungsſtellen und das maritime Ver
theidigungsſyſtem von Kronſtadt handeln Der Kaiſer hat
befohlen gegen Svenſon mit der äußerſten kriegsgerichtlichen
Strenge vorzugehen

Der Oberpolizeimeiſter von Warſchau verfügte wiederum
die Ausweiſung von 84 Ausländern darunter
30 Preußen 26 Oeſterreicher Dieſelben haben das
ruſſiſche Stagtsgebiet unverzüglich zu verlaſſen

Bulgarien Jn Ergänzung unſerer geſtrigen deßbezüglichen
Depeſche theilen wir mit daß das Kriegsgericht in Sofia
Panitza nach 16ſtündiger Berathung wegen that
ſächlich begonnener Ausführung einer Ver
ſchwörung gegen das Leben des Prinzen Ferdinand
und der Miniſter ſowie wegen verſuchten Um
ſturzes der beſtehenden Regierung mit Hilfe von
Aus ländern zur Todesſtrafe durch Erſchießen ver
urtheilte Die Freigeſprochenen ſind Abalan sky Noja
roff Stamenoff Demeter Rizoff Matheff und
Pantalei Keſſimoff ufolge einer zuverläſſigen Nach
richt aus Sofia wird der Fürſt Panitza zu zwanzigjährigem
Kerker begnadigen Das Kriegsgericht hat in ſeinem Be
gnadigungsſpruche 15 Jahre Zuchthaus empfohlen Red
Dem Verlangen des deutſchen Vertreters gemäß wird der
Ruſſe Kalubkoff erſterem ſofort ausgeliefert werden
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Sowohl der Kultusminiſter wie der Miniſter für öffentliche

Arbeiten billigen nach der T den urſprünglichen Plan des ber
liner Magiſtrats das Denkmalfür n auf der
Friedrichsb rücke errichten zu laſſen vollſtändig Um die
Vorarbeiten in Angriff zu nehmen muß zunächſt die Tieferlegung
der Spree beendet ſein die etwa noch zwei Jahre Zeit be
anſpruchen wird Die Aufſtellung des Denkmals iſt ſo gedacht
daß an der Nordſeite der Brücke die vom Luſtgarten nach der
Börſe führt ein Ausbau vor ſich geht der dem Unterbau des
Denkmals des Großen Kurfürſten auf der Langen Brücke ent
ſpricht Hieraus ergiebt ſich für Kaiſer Friedrich ein Reiter
ſtandbild von gleicher Höhe und gleichem Umfang und zwar der
Art daß beide Fürſten einander gegenüber zu ſtehen kommen
Kaiſer Friedrich iſt durch den Stand auf der Friedrichsbrücke
den Muſeen nahegerückt und ſeinen künſtleriſchen Neigungen ent
ſprechend werden die das Denkmal umgebenden ſinnbildlichen
Figuren das Weſen des Fürſten zum Ausdruck bringen Wie
unſere Leſer wiſſen hat der Kaiſer die Herſtellung des Denkmals
ſelbſt in die Hand genommen Der Plan des Magiſtrats hatte
von vornherein auch die volle Billigung des Kaiſers gefunden
Eine Verbreiterung der Brücke iſt um des Denkmals willen
nicht erforderlich denn weil auf dem Ausbau ſtehend beengt es
nach keiner Seite hin den Verkehr wohl aber wird es der Um
gebung der Muſeen zur Verſchönerung gereichen Erfreulich iſt
daß die Angelegenheit keine Verzögerung erfahren wird und daß
die Künſtler an die Arbeit gehen können bevor die Spree
regulirung beendet ſein wird Die ſtädtiſchen Behörden hatten
vor J eng ihres Plans das Urtheil der Kaiſerin Friedrich
eingeholt und auch ſie trat in allen Punkten den Vorſchlägen der
Künſtler bei

Morgen Sonntag am hundertſten Geburtstage Ferdinand
Raimund s findet in Wien die Grundſteinlegung zumRaimund Denkmal vor dem Deutſchen Volkstheater ſtatt

4 Eine Sammlung der werthvollſten babyloniſchen
Leilſchrifttafeln iſt jüngſt in England angekommen Die
Jnſchriften ſind theils kommerziellen theils juriſtiſchen Jnhalts
und rühren von einer Zeit her die ſich von 2300 v Chr bis
200 v Chr erſtreckt Eine aus ungefähr dem Jahre 2200 v Chr
ſtammende Jnſchrift beweiſt de es damals ein Gewerbe in
Babylon gab welches ſich damit beſchäftigte reiche kinderloſe
Familien zur Adoption von Kindern zu veranlaſſen Die
Agenten erhielten eine Kommiſſion ſowohl von den Eltern des
Kindes wie von den Adoptiveltern

b Berlin 30 Mai Hr Anton Erl vom Hoftheater in
Dresden hat ſich als Poſtillon von Lonjumeau in

Krolls Theater mit großem Erfolge eingeführt Sein
e J

Unſere Leſer werden wohl ſchon errathen haben daß die
beiden Männer keine anderen waren als die Brüder Georund Max Hörfarth die nach dem Brande der Scheuer a
dem kleinen Gute Maifeld der ein Menſchenleben gekoſtet
hatte ſo ſchnell von dort abgereiſt waren In Wien r
ſie ſich nur ſehr kurze Zeit aufgehalten und Georg ſich nur
auf eine kurze Stunde von Max getrennt angeblich um der
Baronin v Theiern einen Beſuch zu machen ſie von dem
Brandunglück zu unterrichten und ihre Zuſtimmung betreffs
verſchiedener Ausgaben auf dem Gute einzuholen Als er
aber zu Max zurückkam erklärte er dieſem die Baronin habe
ihn beauftragt nach dem ehemals ihr gehörigen Schloſſe in
Mähren zu reiſen und dort in der Bibliothek gewiſſe
Schriften abzuholen die für ſie ein werthvolles Andenken an
ihren verſtorbenen Gatten ſeien Max dem es wohl gefiel
auf Koſten ſeines Bruders umherzureiſen bat ihn er möge
ihn mitnehmen und nach kurzem Nachdenken hatte Georg zu
geſtimmt aber unter der Bedingung daß nicht nur ihre Reiſe
ſondern alle Vorgänge während derſelben ein ſtrenges Ge
heimniß bleiben müßten ſchon aus dem Grunde weil das
Schloß jetzt dem Grafen Heinrich v Eggendorf gehöre und
die Baronin v Theiern eigentlich kein Recht mehr
i deſſen Erlaubniß Gegenſtände von dort abholen zu
aſſen

Max hatte bei ſeiner Ehre geſchworen alles geheimhalten und Georg dem die Ehre ſeines Bruders keine ſeht

feſte Garantie ſcheinen mochte hatte ihm erklärt er würde ſich
an ihm im Falle er geſchwätzig würde ſchon zu rächen wiſſen
Max hatte ſich wirklich vorgenommen ein völlig ſchweigſamer
Begleiter und Helfer ſeines Bruders zu ſein aber auf der
Reiſe waren Dinge vorgekommen die ſich der jun annnicht zu erklären vermochte auch nach den erung
Georgs nicht die oft einander widerſprachen Er war ſo
den Gedanken t daß Georg nicht nach dem
und nicht im Auftrage der Baronin v Theiern ſondern im
eigenen Intereſſe und nach ſeinen geheimen Plänen
aber er fand es doch zunächſt für nöthig dieſe ſeine

Kommt Zeit kommt Rath, dachte er
mit keiner Silbe vor ſeinem Bruder zu nen

kann erwartet oft viel nnd erwarten

I



r iſt in der e nicht mehr friſch aber in derWe des Fallſe n dieſer Sanzer wohl einzig da
ha vie pftöne mit dem Bruſtregiſter wunderbar verbun

und ine Triller und Staccati auf den höchſten Tönen bis zum
I der zweigeſtrichenen Oktave dürften jeder Koloraturſängerin diete Ehre machen Auf die Dauer wirkt dieſes virtuoſe

lſettiren an einem Manne freilich nicht angenehm aber die
außerordentliche Kunſtfertigkeit des Hrn Erl würde vom Publi
kum in beinahe überſchwenglicher Weiſe anerkannt Vielleicht
waren die Hörer auch dafür dankbar daß der Gaſt ihnen das
onſt für jeden echten und rechten Poſtillon unentbehrliche Gute
acht du mein herziges Kind gnädigſt erſparte Hr Erl hatdie Partie weſentlich feiner geſpielt als ſeine vom Kutſcherboct

auf die weltbedeutenden Bretter geſtiegenen Kollegen die ihm im
Knallen freilich überlegen waren

An der Neubearbeitung von Brehms Thierleben be
iligen ſich wie wir hören neben dem bekannten Reiſenden und
turforſcher PechuelLoeſche noch der Direktor des frankfurter

Thiergartens De Haacke ſowie Prof E L Taſchenberg Halle und
Prof W Marſhall Leipzig während die Neugeſtaltung des
illuſtrativen Theiles in den Händen der als hervorragende
Künſtler bekannten Thiermaler Friedrich Specht W Kuhnert
G Mützel u a liegt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juni 1890

Die Sonne tritt am 21 in das Zeichen des Krebs und dieſer
Zeitpunkt wird als Sommers Anfang bezeichnet die Sonne hat
an dieſem Tage am Mittag ihre größte Höhe über unſerem
Geſichtskreiſe und zwiſchen Auf und Untergang verfließen
16 Stunden die Helligkeit des Tages dauert aber viel länger
und um Mitternacht zeigt ſich immer noch Dämmerſchein am
Nordhimmel

Am 17 ereignet ſich eine ſichtbare Sonnenfiunſterniß
über welche wir unſeren Leſern in einer beſonderen Notiz das
Nähere mittheilen werden

Der Mond erſcheint uns voll beleuchtet am 3 morgens 7 Uhr
22 Min das letzte Viertel tritt ein am 9 nachts 10 Uhr 38 Min
der Neumond am 17 vormittags 10 Uhr 46 Min das erſte
Viertel am 25 nachmittags 2 Uhr 42 Min In Erdnähe befindet
ſich der Mond am 5 vormittags 11 Uhr Abſtand 48,880 Meilen
in Erdferne am 20 früh 5 Uhr Abſtand 54,680 Meilen

Merkur ſteht früh am Oſthimmel entfernt ſich aber in ſeinem
ſcheinbaren Laufe nicht weit genug von der Soune um mit
bloßen Augen geſehen werden zu können am 24 früh 2 Uhr
ſteht er in größter weſtlicher Ausweichung

Venus wandert in ihrer rechtläufigen Bewegung aus dem
Sternbild der Zwillinge gegen Mitte Juni in das des Krebs
und funkelt als Abendſtern bis nach 10 Uhr Sie iſt bereits
ſo hell geworden daß man ſie in der Dämmerung am Weſt
himmel bequem auffinden kann ihre Scheibe ſieht man im Fern
rohr zu dreiviertel beleuchtet Entfernung von der Erde
27 Mill Meilen

Mars hat rückläufige Bewegung im Sternbilde des Skorpion
und entwickelt noch eine ſo bedeutende Helligkeit daß er alle
Sterne überglänzt Bei beginnender Dunkelheit tritt er abends
zeitig am Südoſthimmel hervor und erreicht ſeinen höchſten Stand
am Südhimmel den Monat über zwiſchen 11 Uhr nachts und
10 Uhr abends Da der Planet ſehr tief ſüdlich ſteht iſt der
Bogen den er über unſerem Geſichtskreiſe beſchreibt nicht groß
und deshalb die Dauer der Sichtbarkeit nicht lange die Unter
gänge liegen zwiſchen 3 und 1 Uhr früh Von der Erde ent
fernt er ſich langſam wieder und die Abſtände des Mars von
derſelben ſind am 3 9710 am 10 98, am 17 nahe 10 am 24
10 am 31 10710 Mill Meilen

Jupiter rückläufig im Sternbilde des Steinbock kommt uns
wieder längere Zeit zu Geſicht Anfang des Monats erſcheint er

Stunde vor Mitternacht am ſüdöſtlichen Horizont um die
Mitte vor 11 Uhr zu Ende vor 10 Uhr und bleibt wegen ſeiner
Hutgkert früh am Südhimmel bis bald nach Anbruch der

orgendämmerung ſichtbar Entfernung von der Erde nahe
87 Mill Meilen

Saturn rechtläufig im Sternbilde des Löwen verliert ſich
nach und nach in der Abenddämmerung am Weſt und Nordweſt
himmel Zu Aufang des Monats geht er e Stunde nach
Mitternacht unter um die Mitte vor 11 Uhr und gegen Ende
wird er kaum mehr zu ſehen ſein Saturn ſteht rechts von dem
hellen Stern Regulus im Löwen Entfernung von der Erde
194 Mill Meilen
Uranus nach dieſem Monat rückläufig im Sternbilde der

Jungfrau ändert ſeinen Ort unter den Steruen ſo wenig daß
er ſtill zu ſtehen ſcheint Er wird erſt mit den ſchwächſten
Sternen den bloßen Augen zugleich ſichtbar und geht den Monat
über zwiſchen 2 Uhr früh und Mitternacht unter Sein Ort
am Himmel iſt in 203/ Grad gerader Aufſteigung und 8 Grad
e Abweichung Entfernung von der Erde 360 Mill

eilen

Auf die Worte Nur unter dieſer Bedingung will ich für
deine Zukunft ſorgen, entgegnete jetzt Max

Ja ja Schorſchl es ſoll all s a Geheimniß bleiben und
ich dank dir für dein guten Willen Jch weiß ich muß was
werden was a Geld tragt denn ohne Geld is s faſt ſo gut
als ob mer ka Füeß hätt Aber was frag ich Es ſollt
halt nöd viel Arbeit dabei ſein Die Zuckerbackerei verdirbt
einem den Magen und in einem Delikateſſengeſchäft wo mer
ſelber nöd zugreifen darf is einem rad zu Muth wie einem
Bulldogg dem mer a Wurſcht auf die Naſen legt die er aber
nöd fangen darf Kellner is a nix Ja Wirthshausgaſt ſein
is s ſchön aber nöd bis Mitternacht hin und herrennag daß
and re gute Sachen krieg n und unſerauer letzt an alt s
Gollaſch Weißt Brüderl ſo a ſchäftsreiſender mit großem

halt und alle Tag zehn Gulden Diäten das wär
Halt rief Georg Hörfarth von ſeinem Sitze empor

ſpringend und eine Hand über ſeinen Augen wie einen Licht
ſchirm haltend ſtarrte er auf die Straße wo eben die präch
tige Equipage der Baronin Elſa v Theiern vorüberfuhr und
die Beſitzerin darin auf den blauſeidenen Kiſfen ruhte in
einer prächtigen Toilette von Blaßgrün und Weiß einen
weißen Seidenhut mit weißen Straußfedern auf dem Haupte
aus dem die ſchwarzen Haarflechten hervordrangen So kam
ſie nach der Scene mit dem Grafen Heinrich v Eggendorf
und nun kam es zu einem kleinen Georg Hörfarth auffallen
den Ereigniſſe auf offener Straße

Die Equipage der Baronin befand ſich auf dem Wege nach
dem Praterſtern Von dieſem herauf aber kam ein Figker
ein ebenfalls offener Wagen in dem ein Mann ſaß der
einiges Reiſegepäck bei ſich führte Als die beiden Wagen
daran waren aneinander vorüberzufahren blieb der des

ers plötzlich ſtehen und der darin ſitzende Mann rief der
ronin etwas zu während ſie auch ihren Wagen halten ließ

Wenige Worte wurden gewechſelt aber an dieſer Stelle der
mußten zwei nebeneinanderſtehende Wagen den Ver

enEin Sicherheitswachmann trat an ſie heran und winkte zum

der Bar ußer Kutſcher onin mußte gehorchen aber der Herrin Fiaker ſprach einige Worte zu letzterem und nun fuſt

dieſer umkehrend dem Wagen der Baronin nach Georg

den Kl

i e ſtehen abenda ehe de n im Redenner Bär Cepheus und hneia e ordoſt Schwan
Skorpion Herkules KroneSe We sater in frau Waage Rabe im Weſien Löwe

Krebs Zwillinge und im Nordweſten Fuhrmann

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhandlungen

Halle 31 Mai Jn geſtriger Schöffengerichtsſihung
wurde u a folgendes verhandelt Der am 12 Mai von der
Strafkammer des hieſ kgl Landgerichts wegen gefä rlicher
Körperverletzung in 3 e Meſſerſtechen zu I Jahren
Gefängniß verurtheilte 20 jährige Arbeiter Louis Chriſtian
jer ſtand wiederum wegen vorſätzlicher mittels gefährlichen

erkzeugs verübter Körperverletzung und außerdem wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs unter Anklage mit ihm
zugleich der 18 jährige Arbeiter Max Voigt hier der am
16 Mai wegen Hansfriedensbruchs und Bedrohung mit Be
gehung eines Verbrechens des Todtſchlags zu 2 Mönaten Ge
fängniß verurtheilt worden Jene neueren Vergehen waren am
10 März im Hauſe Böllbergerweg 32 gegen die Handarbeiter
Albrecht ſchen Ehelente ſowie gegen die Arbeiter Erfurt und
Hilpert welche jenen zu Hilfe geeilt verübt die Körperverletzung
allein durch Chriſtian der mit einem dicken Knüppel auf genannte
Perſonen losgeſchlagen während Voigt gemeinſchaftlich mit
Chriſtian in die Albrecht ſche Wohnung widerrechtlich ein
gedrungen war Es mußte auf Znuſatzſtrafe erkannt werden die
bei Chriſtian auf 3 Monate bei dem weniger ſchuldigen Voigt
auf 3 Wochen Gefängniß bemeſſen wurde

M Naumbürg 30 Mai Die Nichtbeachtung der Polizei
ordnung daß die Treppen abends beleüchtet werden
müſſen iſt einem hieſigen Hausbeſitzer theuer zu ſtehen gekommen
Eine ſeiner Mietherinnen die durch einen Fall auf der dunkeln
Treppe ſich verletzte ließ ſich von dem Wirthe nicht nur 90 M
Schmerzensgeld zahlen und die Miethe erlaſſen ſondern zeigte ihn
auch noch wegen fahrläſſiger Körperverletzung an was ſeine Ver
urtheilung zu 50 M Strafe und den Koſten zur Folge hatte

Probinzial Nachrichten
T Naumburg 29 Mai Der zum 347 Stiftungsfeſte am

21 Mai herausgegebene Jahres bericht der Landesſchule
Pforta enthält als wiſſenſchaftliche Beilage Das verbum mit
Suffixen im Hebräiſchen 2 Theil Jn den prophetae minores
von Adjunkt Hermann Petri An der Anſtalt wirkten außer
dem Rektor 8 Profeſſoren 1 Oberlehrer 3 Adjunkten 2 Hilfs
lehrer 1 Kandidat zwei techniſche Lehrer Aus dem Lehrer
kollegium ſchied Prof D Buchbinder Als zweiter Hilfslehrer
trat ein der Kandidat Lorentzen und gleichfalls mit dem An
fang des Schuljahres der neue Baubeamte der Anſtalt Regie
rungsbaumeiſter Leidich der den Unterricht im Zeichnen über
nahm Am 23 Nov hielt Hr Prof De Bertram für 22 ehe
malige Zöglinge der Anſtalt das allgemeine EKcce Am 30 Rov
wohnte Hr Geh Regierungsrath D Höpfner dem Unterricht
in allen Klaſſen bei Seitens des Herrn Miniſters wurde der
Anſtalt ein Exemplar des im Verlag von Trowitſch in Berlin
erſchienenen farbigen Aquarelldrucks des Pilotyſchen Bildes
Alexander der Große empfängt ſterbend die Huldigung ſeines

Heeres, welches bekanntlich das beſondere Wohlgefallen Sr Maj
des Kaiſers gefunden hat überwieſen Die Schülerzahl betrug
am 1 Febr 189 worunter 6 Ausländer Mit dem Zeugniß der
Reife verließen die Anſtalt Michaelis 1889 13 Schüler Oſtern
1890 14 Das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt er
hielten 32 Schüler

M Naumburg 30 Mai Eine Leiſtung auf dem Gebiete
der Fußwanderung die ſich Seume s Spaziergaug nach
Syrakus würdig zur Seite ſtellen kann hat ein hieſiger
penſionirter Offizier Oberſtlieutenant v Scholten vollbracht
indem er ein Mann von faſt 60 Jret einen Marſch nach
Colmar i Elſaß wohin bekanntlich unſere Jäger verſetzt
ſind unternommen und den 85 Meilen langen Weg in zehn
tägiger ununterbrochener Wanderung wohlbehalten zurück
gelegt hat

s8 Köſen 30 Mai Der Beſuch der Rudelsburg iſt
während der ganzen Feiertage bis heute ein ſehr lebhafter ge
weſen Die höchſte Semeſterzahl unter den feſtfeiernden Stiftern
der bei der Burg errichteten vaterländiſchen Denkmäler zählte der
83jährige Gutsbeſitzer Hr Zeitſchel aus Schieben unweit der
Burg Der Alte Herr erſchien in faſt jugendlicher Friſche Die
prächtigen Feſtkränze ſind jetzt im Burgſaale untergebracht

S Kalbe 29 Mai Eine beſondere Auszeichnung
ward dem Halvbzeugmüller Brinck anläßlich der Vollendung
eines 25 jährigen Arbeitsabſchnittes in dem Brückner
ſchen Mühlenetabliſſement zutheil Der Beſitzer Hr R Brückner

im einen Rohrſtuhl und eine Tabakpfeife Am M

ranz Brückner ſeinem Friedrich Brinck
1690 Mitarbeiter widmeten 7

orgen
L tages ward in Neugattersleben dem Gartenarbeiter

welcher 50 Jahre der Familie v Alvenslebex
edient von der Gattin des Kammerherrn v Alvensleben dieten Kaiſer verliehene ſilberne Verdienſtmedaille an

gehefte

O Torgan 30 Mak Geſtern vormittag 10 Uhr fand der
Auszug der drei vereinigten Bürger Compagnien
a zu Pferde und zu Fuß Grenadiere

ägtgert rer rn

äger nach dem bei Sansſouci belegenen Feſtplatze ſtatt
ie Ritter in ihren alten blinkenden Räſtungen darüber präch

tige Schärpen hoch zu Roß mit wehenden Helmbüſchen und den
müttelalterlichen Waffen ausgerüſtet eröffneten den ſſlattlichen
Zug unter Vorantritt eines gleichfalls berittenen Trompetercorpsdem dann die geharniſchten dulde die Pikeniere mit
Piken Streitärten Morgenſternen ufw bewaffnet folgteu an
welche ſich die geſchmackvoll uniformirten Grenadiere und Jäger
jede Abtheilung mit wehenden Fahnen und einem Muſikcorps
an der Spvitze anſchloſſen Auf dem Feſtplatze fand 23 Uhr vor
den Militär und Civilbehörden eine Parade ſtatt Es iſt keine
leichte Sache die zu dem Auszuge erforderlichen Pferde ſoweit
ſie nicht der Artillerie angehören ſo zu dreſſiren daß ſie willig
dem Reiter folgen und nicht etwa wie dies auch ſchon vor
gekommen den Gehorſam kündigen und auf und davon gehen
Auf dem Feſtplatze entwickelte ſich dann aber ein mittelalterliches
militäriſches Lagerleben Jn den großen Zelten iſt für Eſſen
Trinken und Tanzen reichlich Sorge getragen und in den zu
beiden Seiten des Feſtplatzes erbauten kleineren Familienzelten
finden die am Auszuge betheiligten Angehörigen während der
vier Feſttage Ruhe und Erholung Vor dieſen häufig in Geſtalt
von Ritterburgen erbauten Wohnzelten werden die inzwiſchen
abgelegten Rüſtungen auf einem Holzgeſtell aufbewahrt Spielund Würjelbuden und Carouſſels ſind gleichfalls vorhanden Am
Freitag und Sonnabend wird nach dem Vogel geſchoſſen woran
ſich aber nur Mitglieder betheiligen können Sonntag den
1 Juni beendet um 11 Uhr ein feierlicher Einmarſch das Feſt
an und für ſich während aber den ganzen Tag bis zum Morgen

die Feſtlichkeiten auf dem Feſtplatze ihren Fortgang
nehmen

Korbetha 29 Mai Jn Hentſch s Gaſthaus zu Wengels
dorf wurde geſtern auf Anregung des Gr Lorbethger Geſang
vereins durch die verſammelten Leiter und Vorſtands mitglieder
der Männergeſangvereine zu Gr Korbetha Keuſch
berg Spergau und Wengelsdorf ein Sängerbund
begründet Derſelbe nennt ſich Vereinigte Männergeſangvereine
an der mittleren Saale Sitz des Bundes iſt Wengelsdorf
Dirigent Hr Lehrer Schäfer dort

Der Gerichts Aſſeſſor Seipke in Sömmerda iſt zum
Amtsrichter daſelbſt ernannt

Vermiſchtes
General Goönverneur Leo XIII Der römiſche

Korreſpondent eines warſchauer Blattes hatte in einer Korreſpondenz
vom Papſt als Statthalter Chriſti geſprochen Die Bezeichnung
Statthalter führte nun früher der höchſte ruſſiſche Beamte in
Kongreß Polen Da dieſer Titel im Jahre 1863 aber aufgehoben
wurde und an deſſen Stelle die Benennung General Gouverneur
getreten iſt konnte der Beamte des zuſtändigen CenſurBureaus
auch den dem Papſt beigelegten Titel unmöglich gelten laſſen
Er ſtrich in der Korreſpondenz einfach das Wort Statthalter und
ſetzte dafür General Gouverneur

Eisberge im Atlantiſchen Ocean Jn ganz ungewöhnlich größer Zahl treiben im Atlantiſchen Ocean während

dieſes Jahres Eisberge derart daß diefelben eine eruſtliche
Gefahr für die Schiffahrt bilden So raännte der jetzt in New
York von Kopenhagen eingetroffene Dampfer Thingvalla am
19 Mai in 470 10 N B und 429 30 W L mit dem Bug gegen
einen 20 Fuß hohen und 1000 Fuß breiten Eisberg Da das

Schiff jedoch nur mit einer Geſchwindigkeit von 5 Knoten fuhr
ſo erlitt es geringen Schaden Die Fahrgäſte ſchliefen zur Zeit
des Zuſammenſtoßes Der von Liverpool in Boſton angekommene
Dampfer Kanſas fuhr auf ſeiner Reiſe an 5 Eisbergen vorüber
und der Dampfer Devonia von der AnchorLinie ſowie der
Dampfer Cufic von der White Star Linie begegneten nach
einer Depeſche aus NewYork auf der Reiſe über den Atlautiſchen
Ocean einer großen Anzahl von Eisbergen Der Norddeutſche
Lloyddampfer Elbe ſah 49 Eisberge von großem Umfange

Der Fall Wehr Die beim danziger Landgericht
gegen den früheren Landesdirektor Dr Wehr bisher geführte ſtraf
rechtliche Vorunterſuchung ſoll nunmehr im weſentlichen ab
geſchloſſen ſein ſodaß das Hauptverfahren demnächſt wird vor
bereitet werden können Dr Wehr der ſich bekanntlich in

überreichte dem treuen Arbeiter eine Remontoiruhr welche

auch daß dieſer einſt der verwittweten Baronin den Hof ge
macht von ihr aber einen Korb erhalten hatte Dabei fragte
er ſich Was will er jetzt von ihr Forderte ſie ihn auf
ihr zu folgen Es war beinghe eine Art Eiferſucht die ihn
erfaßte Jm Nu kam er zu einem Entſchluſſe Er warf
einen Gulden auf den Tiſch an dem ſie beide Kaffee getrunken
und mit den Worten Komm Max eilte er auf einen
der vor dem Kaffeehauſe ſtehenden Komfortables zu und befahl
ihm ihn nach dem Prater zu fahren

Aber raſch ſagte er Jch zahle das Doppelte
Jm Nu war er mit Max eingeſtiegen und der Komfortable

fuhr den beiden andern Wagen ſo raſch nach daß er bald nur
durch eine geringe Strecke von ihnen getrennt war Georg
Hörfarth ſetzte ſein Binocle auf und hielt die beiden Wagen
ſcharf im Auge während er ſelber den grünen Vorhang am
Fenſter etwas vor ſeine Geſtalt zog als wünſche er nicht von
Vorüberkommenden erkannt zu werden

So kam der Komfortable über den Praterſtern während
die beiden anderen Wagen jener der Baronin und der ihm
Wage Fiaker bereits die Hauptallee des Nobelpraters erreicht

atten
Hier hielten wieder die beiden letzten Wagen und Georg

Hörfarth ſah wie Baron Bela v Bongard aus dem Fiaker
ſpraug an den Wagenſchlag des Phaötons der Baronin eiltehalt rt ihr beide Hände emporgehoben und gefaltet entgegen

jelt
Und als der Komfortable an den beiden Wagen vorüberfuhr

a rer Hörfarth und ſein Bruder Max wie Bongard
aut rief
Jch muß Sie ſprechen gnädige Frau Nur deshalb eilte

ich ſo ſchnell nach Beerdigung meiner Gattin nach Wien zurück
Nur eine halbe Stunde unter vier Augen

Die letzten Worte erregten das lebhafteſte Intereſſe von
Georg Hörfarth Er hatte von dem Tode der Baronin Gunda
v Bongard nichts gewußt nun erfuhr er daß der Baron
wieder frei ſei und er dachte an die Möglichkeit daß dieſer
erneut als Bewerber um ihre Hand auftreten könnte

Und unter vier Augen, daß ſchien ihm begreiflich Er
konnte doch nicht vor ihrer Dienerſchaft frei ſprechen

Der arme Narr murmelte Georg Hörfarth Wenn er
wüßte was ich weiß würde es ſeinen Eifer ſehr abkühlen

gerichtlicher Kmgerinchungshaft befindet ſoll jedoch nicht unbedenk
lich erkrankt ſein

wiener Komfortables zwiſchen den beiden vorderen Fenſtern
befindet und bei einem Druck mit einer Hand,ein Pfeifen er
tönen läßt das dem Kutſcher ein Zeichen giebt anzuhalten

Der Wagen blieb ſtehen und der Kütſcher ſprang vom Bock
herab und trat an die linke Wagenthüre mit der Frage

Woll n Euer Gnaden ausſteig
Nein antwortete Hörfarth und jetzt erſt betrachtete er

aufmerkſamer das Geſicht des Kutſchers und rief Ah Das
iſt ja ein guter Bekaunter wenn ich mich nicht irre Paul
Quaſtl nicht wahr mit dem ich die Unglücksfahrt machte mit
dem Jſabellen Geſpaun

Der Kutſcher ſchmunzelte freundlich und erwiderte lachend
s wird ſchon ſo ſein Herr von Hörfarth
Wie kommen Sie aber hierher fragte letzterer
s hat mi nimma gelitten in dera Hannagkei, antwortete

Quaſtl J war in meiner Ehr kränkt ſeit das eine von dö
Prachtroß hin war Und wie die Herrſchaft verreiſt war
hab ich mir denkt Wien bleibt Wien und bin gangen und
s reut mi a nöd

Sol Nun gut ſagte Georg Hörfarth Sie ſollen
fortan an mir eine ſo gute Kundſchaft haben daß Sie es
vielleicht bald zu einem ſelbſtändigen Figker bringen Wär
Jhnen das recht

Na ob Euer Gnaden lachte Paul Quaſtl indem er
ganz roth im Geſichte wurde und ſeinen Hut aus der Stirne
urückſchob Dös is rad ſo als ob S an Herrn vonſrageten ob er nöd a Graf werden möcht A paar feſche

Jucker und a noblichts Zeugl das machet mir mei Paradies
denn mit die abg ſtandenen Komfortableroß is s rad ſo wig
mit der Liab bei aner goldenen Hochzeit n

Nun gut kommt Zeit kommt Rath, ſagte Georg Hörfarth

a der Fiaker mit dem Baron Bela v Bongard folgte
agte er

He Dunſt kennen Sie die Dame in der Herrſchafts
equipage

Der Komfortabler ſah nach der Baronin und betrachtete ſie
genau während ſie vorüberfuhr und Georg Hörfarth den
grünen Vorhang vor ſein Geſicht zog

Na Euer Gnaden kunnt s nöd W erwiderte Quaſtltopfſchülttelnd und ein Ausdruck der Befriedigung glitt über
örfarth kannte den Mann im Fiaker der von einer Reiſe zu

en ſchien Es war Baron Belg v Bongard Er wußte
Nun ſoll mein Weizen blühen das ſchwöre ich

Dann drückte er auf die kleine Gummiblaſe wie ſie ſich in
die Züge Hörfarth sHerr Fort ſ folgt

und als jetzt die Equipage der Baronin v Theiern herankam
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aufwei

P hiſche Jntexviews llerneueſte dere e e eterview iſt ja bekannt daß die meiſten der großen ameriſchen Tages er ſtets eine Fülle von Skizzen und Porträts
ſen un niemals in Verlegenheit kommen wenn es gilt das

ationsluſtige Leſepublikum mit den Geſichtszügen von Tages
erühmtheiten wie Boxern Ballſpielern Verbrechern oder den

Hauptperſonen eines Ebeſcheidungsprozeſſes bekannt zu machen
an die Verbindung der Momentphotographie mit dem mündlichen
IJnterview zur vollſtändigeren und eindrucksvolleren Wiedergabe
in der Preſſe wie es der pariſer Figaro vor einigen Monaten
mit General Boulanger gethan hatte bisher hier noch niemand

edacht Der in Neuigkeiten auf dem Gebiete des Preßweſens
oder beſſer des Reporterthums unerſchöpflichen Newyorker
World war es vorbehalten auch mit dieſer Entrepriſe zuerſt

n die Oeffentlichkeit zu treten Der Erſte welcher die Ehre oder
auch die Bürde auf ſich nahm ſich
und ſeinem aus zwei Steno und einem Photographen beſtehen
den Stabe interviewen zu laſſen war der als h h
Redner bekannte Senator John J S von Kanſas Die
Wiedergabe des Jnterviews dieſes Staatsmannes nahm nicht
weniger als vier Seiten der World ein deren Format dem
jenigen der Times an Größe nicht viel nachſteht Auf den

nhalt des Geſprächs kommt es indeß nicht im geringſten an
daſſelbe dreht ſich um Fragen die von dem Senator längſt vor
aller Welt beantwortet ſind die Hauptſache bilden die durch
wegs wohblgelungenen Momentphotographien von welchem die

eitung 27 verſchiedene Exemplare aufweiſt ehotographie die Worte beigedruckt ſind welche der Jnterviewte
im Momente der Aufnahme ſprach ſo gewinnt der Leſer in der
That einen ſo feſtſtehenden Eindruck von der Perſönlichkeit ja vom
Eharakter des Sprechers wie er durch einfache Wiedergabe einer
Rede niemals zu erzielen wäre Auch ein Teil der überzeugenden
Kraft der gehörten Rede geht durch die Hilfe der Photographie in
die Zeitung über dus empfindet jeder aufmerkſame Leſer wenn
ihm gerade an Kraftſtellen und bei geſchickten Redewendungen
pung die ernſte ausdrucksvolle Miene die eigenthümlichen Geſten

es Redners entgegentreten Faſt noch beſſer als das erſte Juter
view mit dem Senator Jngalls gelang das zweite und bisher
letzte deſſen Held der berühmte Prediger Talmage iſt Von ihm
deſſen Jnterview ebenfalls vier Seiten der World in Anſpruch
nimmt wurden nicht weniger als 39 Aufnahmen angefertigt und
ſie illuſtriren nicht allein die Rede ſondern die Eigenthümlich
keiten die oratoriſchen Gepflogenheiten des gefeierten Kanzelredners
ſo aus dem Grunde daß man die Perſönlichkeit deſſelben nach
dem Leſen des photographiſchen Jnterviews durch und durch zu
kennen vermeint

o echternacher Springprozeſſion hat am27 Mai in herkömmlicher Weiſe ſtattgefunden An derſelben
nahmen etwa 10,000 Perſonen Geiſtliche Fahnenträger Springer
Beter Sänger Muſikanten und Ordner theil

Feuersgefahr Das eine halbe Stunde von Görlitz
belegene altberühmte im Jahre 1234 von der böhmiſchen Königin
Kunigunde der Gemahlin des Königs Wenzeslaus III von
Böhmen und Tochten des deutſchen Königs Philipp IV von
Schwaben gegründete ſächſiſche Ciſterzienſernonnenkloſter St
Marienthal ſchwebte dieſer Tage in Gefahr eingeäſchert zu
werden Als die Nonnen ſich in der Frühe des Morgens zur
Andacht in die Kirche begaben war dieſe ganz mit Rauch an
Pefnult und mehrere kunſtvoll geſchnitzte Beichtſtühle glimmten

em energiſchen Eingreifen der Kloſterbeamten gelang es bald
den Brand zu löſchen doch ſind die mehrere Jahrhunderte alten
Deckengemälde zum Theil gänzlich zerſtört worden auch haben
werthvolle e ichen nende Geſchenke ſächſiſcher Könige ge
litten Jn der Michaeliskapelle des Kloſters liegt die berühmte
Sängerin Henriette Sontag neben ihrem dem Grafen
Roſſi begraben Eine Schweſter von Henriette Sontäg war im
Kloſter Marienthal Nonne

Verplefft Ein pariſer Polizei Jnſpektor der am
Pfingſtſonntag auf dem Bahnſteig auf und abgeht kommt an
einem Wagen erſter Klaſſe vorüber der beinahe vollbeſetzt iſt
Nachdem er einen Blick in den Wagen geworfen ſagt er Geben
Sie Acht es ſitzen zwei Falſchſpieler conneteurs hierl Was
ruft ſofort ein äußerſt elegant gekleideter Herr der ſich anſchickt
auszuſteigen ich wünſche ganz und gar nicht in einer derartigen
Geſellſchaft zu reiſen Und ich, bemerkt ein anderer der inder entgegengeſetzten Ecke ſißt habe viel Geld bei mir und will
nicht riskiren es zu verlieren So, bemerkt in aller Ruhe der
Jnſpektor jetzt können Sie unbeſorgt ſein nun ſind ſie beide
ausgeſtiegen

Aufgefundene Leiche Nach telegraphiſcher Meldung
aus Montreal hat man in dem Reſervoir der ſtädtiſchen Waſſer
leitung auf Mount Royal eine Leiche gefunden Man glaubt
daß es die des ſeit einigen Wochen vermißten jungen Engländers
aus Exeter Kimbers iſt Der Hals war durchſchnitten und am
Leibe befanden ſich drei tiefe Wunden Jn den Taſchen lagen
ſchwere Steine und um den Hals war ein mit Blut beflecktes
Handtuch geſchlungen

Perſonalnachricht Jn London ſtarb der deutſche
Philologe Leonhard Schmit im Alter von 889 Jahren
Schmitz kam 1837 nach England war von 1846 bis 1866 Rektor
der königlichen Hochſchule in Edinburg von 1868 bis 1874
Direktor des Jnternational College in Jsleworth und wurde
alsdann zum klaſſiſchen Examinator an der londoner Univerſität
ernannt welchen Poſten er bis zu ſeinem ſchweren Unfalle in
Portsmouth vor 18 Monaten bekleidete

e

Vereine und Verſammlungen
T Die zu Friedrichroda tagende erſte deutſcheLehrerinnenverſammlkung eröffnete am 26 Mai in der Aula

der ſtädtiſchen Mädchenſchule ihre Thätigkeit mit einer Vorſitzung
in der hauptſächlich Fragen von allgemeinem Jntereſſe zur
Sprache kamen Das Präſidium führen die Damen Marie

ögerHouſſelle Jsgringen in Baden Auguſte Schmidt
Leipzig Helene Lange Berlin Zunächſt verlas Frl Schmidt
ein Begrüßungstelegramm der Kaiſerin Friedrich das mit einem

ank beantwortet wurde Mit einem längeren Bericht über die
gberbairiſchen Schulverhältniſſe und die Lehrerinnenfrage in der

ortigen Begend gelangte hierauf eine bairiſche Lehrerin zum
ort Das klare ſachlich gehaltene Entwickelungsbild wurde von

zit Präſidentin mit Fug und Recht als ſchätzenswerther
eiſtorſ her Beitrag begrüßt Das von Frl Kant aus Zülligau
t tattete Referat über die Schulbibelfrage rief eine lebhafte Dis
z ſion hervor in der neben dem religiöſen und ethiſchen auch
4 biſtoriſche und ſprachwiſſenſchaftliche Standpunkt zur Geltung

a Die überwiegende Majorität ſprach ſich für Einführung
dicht chulbibel aus Der Antrag von Irl Lange nach dieſerkei beſt hin aus der Mitte der Sehrerinneiverſemning noch
tue beſtimmte Reſolution zu faſſen beziehungsweiſe mit poſi
gig en an maßgebender Stelle

ſtimianß der Angelegenheit zu warten fand indeß allgemeine Zu
über tig Es folgten verſchiedene Berichte unter welchen die

veriitteh Krankenkaſſe in Frankfurt a M und das Stellen
und telungsbureau in a zu intereſſanten Erörterungen

ichen Vorſchlägen Anlaß boten Nachdem die Oeſchats

n feſtgeſtellt e wngg e
ammenſein in un di glieder zu gemüthlichem geſelligen Beiar Verein in e e dardans Dienstag 9 Uhr vormittags trat

bis zur größeren

dankenreichen Begrüßung des Frl S

Vorerä chmidt in folgendenAen und Referaten gipfelte Ueber die Verwendung von

Z

ch von dem World Reporter

Da jeder einzelnen B

uptarbeit ein die nach einer ſchwungvollen B

rerinnen an Volks und Forkbildungsſchülen Fr M Lögerouſ jelte et die W ün des Handar eitsunterti ts
durch Fachlehrerinnen Eliſab Altmann aus Soeſt
Ueber den Zeichenunterricht an Mädchenſchulen Unſere Be
ſtrebungen Frl 9 Lange aus Berlin Es verdient an
erkennend hervorgehoben zu werden daß die Thätigkeit dieſer
erſten allgemeinen deutſchen Lehrerinnenverſammlung zu der Ver
treterinnen aus Nord und Süd gekommen waren ſich ausſchließ
lich auf dem eigenſten Erfahrungsgebiete der Lehrerinnen be
wegte

Die Allgemeine Deutſche Penſionsanſtalt fürcrerinnet und Erzieherinnen hat ihren 14 Jahres
bericht ffencnnt Wir entnehmen daraus daß dem zur
Unterſtützung nothleidender Mitglieder beſtimmten Hilfsfonds
von der verſtorbenen Schulvorſteherin Großmann in Jauer eine
Erbſchaft von 117,900 M zugefallen iſt daß die Zahl der Mit
lieder von 1763 auf 2002 gewachſen iſt welche 166,877 M
eiträge zahlten und daß außerdem 99 Mitglieder die jährlichen

Beiträge durch einmalige Kapitalzahlung im Betrage von
154,526 M ablöſten Penſion beziehen 194 W gegen
159 des Vorjahres im Betrage von 41546 M hierunter
87 Mitglieder welche wegen eingetretener Dienſtunfähigkeit vor
dem Fälligkeitstermine ermäßigte Penſionen beziehen die aus
dem Hilfsfonds aufgebeſſert werden zu dieſer Aufbeſſerung
wurden 5306 überhaupt aus dem Hilfsfonds 11,108 M
verwandt Die Kaſſe befindet ſich Berlin Behrenſtr 72 II
Aufnahmegeſuche ſind an den Wirkl Geh Rath Dr Greiff Exc

erlin Unker den Linden 4 zu richten Auskunft ertheilen
für die Provinz Sachſen die Mitglieder des BezirksVerwaltungs
Ausſchuſſes Frau Geh Kommerzienräthin Agnes Stürcke
Direktor Neubauer Lehrer der Höbheren Töchterſchule
Schnell Hofagent Un ger in Erfurt Rektor Der Rentner
in Naumbuürg Rektor Nehry in Aſchersleben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Mai h krerg der SaaleZtg

Die beſſere Stimmung welche ſich in den jüngſten Wochen an
unſerer Fondsbörſe Geltung verſchaffte hat auch während der
letzten Berichtsperiode angedauert Es ſtellt ſich immer mehr
heraus daß ſich die Börſe von den Einflüſſen des Bergwerks
marktes frei macht und daß die Bewegungen welche ſich auf
demſelben vollziehen nicht mehr der allgemeinen Tendenz das
Gepräge zu geben vermögen Die anderen Verkehrsgebiete ſind
ſelbſtändiger geworden die günſtigen Momente können wieder
mehr zur Geltung kommen und das hat die allgemeine Situation
weſentlich verändert Jm Zuſammenhange damit ſteht auch die
Thatſache daß die Contremine den Einfluß den ſie ſo lange aus
übte zum größten Theile verloren hat Sie ſchöpfte ihre Kraft
vorzugsweiſe aus den rückläufigen Bewegungen auf dem Berg
werksmarkte Nachdem die Bedeutung deſſelben für die Geſtaltung
und die Entwickelung der Börſentendenz zurückgetreten iſt ihr
das Hauptoperationsfeld entzogen Die feſte Haltung die ſich in
der abgelaufenen Woche zeigte iſt zum großen Theile auch auf
Deckungen zurückzuführen die im Zuſammenhange mit der
Ultimoregulirung ſtanden Jm Verlaufe derſelben ſtellte ſich
heraus daß in den meiſten für den Verkehr maßgebenden
Papieren Stückemangel vorhanden war weil in den letzten
Monaten große Baiſſeengagements eingegangen waren Bei dem
den von ungünſtigen Ereigniſſen ſah ſich die Baiſſepartei zu

ückkäufen veranlaßt die das Kursniveau auf den meiſten Ge
bieten theilweiſe nicht unweſentlich hoben Die Situation des
Geldmarktes bleibt andauernd eine günſtige ſodaß die Börſe fort
geſetzt Anregungen von demſelben empfängt Was den Verkehr
im einzelnen anbetrifft ſo iſt zu bemerken daß die Börſe den Bank
werthen ein größeres Jntereſſe widmete Bei ſteigenden Kurſen

konnte ſich gegen Ende der Woche in den in Frage kommenden
Papieren ein lebhaftes Geſchäft entwickeln Von Einfluß auf
dieſe tat Dinge waren in erſter Linie die Ausſichten
auf eine rege Emiſſionsthätigkeit der Bankinſtitute Die aus
ländiſchen Fonds ſtanden gleichfalls in günſtigem Verkehr es
vollzogen ſich in denſelben rege Umſätze Ruſſiſche Noten ſetzten
ihre Aufwärtsbewegung fort bei ſehr lebhaftem Geſchäft Es
machte ſich ein großer Effektivbedarf in den Rubelnoten geltend
und man erwartket daß ſich derſelbe bei den günſtigen ruſſiſchen
Ernteausſichten die eine große Exportſteigerung erhoffen laſſen
noch mehr ſteigern wird Für die öſterreichiſchen Eiſenbahn
aktien war die Tendenz recht günſtig namentlich für Dux
Bodenbacher Elbethalbahn und Buſchtiehrader auch Franzoſen
und Lombarden lagen feſt Die günſtigen Ernteerwartungen
gaben auch dieſen Werthen Anregung Die ſchweizeriſchen Eiſen
bahnaktien waren gegen Ende der Woche gefragt und höher
Von den e Eiſenbahnaktien ſteigerten Oſtpreußen ihren
Kurs auch auf dieſe Werthe wirkten die ruſſiſchen Ernteausſichten
günſtig ein Die Bergwerkspapiere hatten eine ſchwankende
Haltung zu verzeichnen gegen Ende der Woche befeſtigten ſie
ſich nach vorausgegangener Abſchwächung Die KaſſaJnduſtrie
werthe ſtanden in ruhigem Verkehr Ueber die Kursveränderungen
der am meiſten in Frage kommenden Werthe giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

24 Mai 27 Mai 28 Mai 29 Mai 30 Mai
Berl Handels Geſ 165,70 166 166,50 167 168
Darmſtädter Bank 158,70 158 158,60 159 159,30
Deutſche Bank 167,30 167,40 168 168,25 168,75
Diskonto Kommandit 219,50 220 220,90 221 222,50
Dresdener Bank 150 150,30 151 152,50 154,75
Nationalbank f D 134,90 135 134,75 135,75 136,40
Oeſterr Kreditaktien 163,20 163,75 164,25 165 166
Buſchtiehrader Babn 192,20 194,90 197 197,80 197,80
DuxBodenbacher 209 212 21425 216 216,40
Elbethalbahn 102 102,60 103,70 104,20 105

ranzoſen 96,75 97,60 97,90 98,60 99,50otthardbahn 171 172 172,75 172,50 173
Lombarden 59,10 60,75 61,70 62 62,50
LübeckBüchener 170,10 170,80 170,75 169,40 165,90
Marienburger 67 66,75 67,25 67,40 66,75
Oſtpreuß Südbahn 101,25 101 101,90 102,75 103,60
Schweizer Nordoſtb 143,60 143,25 143 143,40 144,25
Warſchau Wiener 213,50 21475 216 215 217,25
Allg Elektrizit Geſ 207,60 207,25 206,75 208,60 209,75
AngloKnt Guanow 144,40 144,40 143,75 144,10 144
Bochumer Gußſtahlw 164 163,75 166 163 166
Dortmunder Union 88,80 89,25 89,70 88 25 90,50
DynamitTruſt Co 159 159,50 159,60 159,90 162
Gelſenkirch Bergw 163,70 160,25 160,60 160 161,60

arpener Bergwerk 192,60 188,70 188,25 184 185,75
ibernia Bergwerk 166,75 164,10 164 161,25 163

Laurahütte 139,60 139,50 138,75 138,75 1388,75
Nordd Lloyd Aktien 159,25 159,25 157,60 157,25 157,60
Riebeck Montanw 183,40 183 183,80 183,90 183,40
1880er Ruſſ Anleihe 96,75 97,10 97,40 97,50 97,40
III Orientanleihe 72,90 73 73,60 73,60 73,80
Ruſſiſche Noten 234 236 237,10 236,25 236,75
Ungariſche Goldrente 89,50 89,80 90 89,90 90,10

Die Haltung unſeres Getreidemarktes iſt auch während
der abgelaufenen Woche ſchwankend geweſen Von beſtimmendem
Einfluß auf denſelben waren die amerikaniſchen Notirungen ſowie
die Witterungsverhältniſſe
treideproduktionsländern
Maßſtabe fort es ſetzt ſich in dem viere großen

erichte über den
St dies in erſter Linie von Rußland Die
Sagtenſtand in den europäiſchen Ländern

lauten andauernd günſtig
ä

Die Berichtswoche eröffnete in unentſchiedener Haltung Jhrend ſich für Roggen auf Grund von

Vür die eRaden Saison empfehle ich in
grösster aus wahl

und zu sehr
niedrigen Preis en

Bade Anzüge u
BRade Mäntel

in allen Grössen

Die Getreide Ausfuhr aus den Ge Oktober

Tendenz gellend macheeKäufen der Plahſpekulatſon elne feſtei r Weizen anläßlich niedriger lautender
Rotirungen eine Abſchwächung Später trat infolge n
Saatenſtandsberichte für beide Getreidearten eine Abſchwächung
ein insbeſondere für die nahen Sichten Gegen Schluß der
Woche machte ſich Deckungsbedürfniß geltend inſolgedeße die
Preiſe ſteigende Richtung einſchlugen Hafer war bei ruhigem
Geſchäft gegen Ende der Woche für vordere Sichten ſchwächer
Rüdöl war anfangs niedriger erholte ſich aber ſpäter auf
Grund von Käufen der Kommiſſionäre für an wartige Rechnung
In Spiritus war das Geſchäft ſehr ſtill dieſer Artikel hatte
nur geringe Veränderungen aufzuweiſen

Der Verwaltungsbericht der Aktiengeſellſchaft für Beraban
Blei und Zinkfabrikation zu Stolberg bezeichnet das 1880er
Ergebniß wenngleich es hinter dem vorjährigen nicht unerheblich zurückbleibt
als befriedigend Der Reingewinn betrug 1,222,552 davon werden ver
wendet zu Rücklagen 63,127 zu 5 Proz Dividende für die Vorzugsaktien
495,510 für Rückauf ſolcher 66,591 für Tantiemen 89888
zu 2 Proz Stammaktien Dividende 508,192 Vortrag 1235 M Die
Lage des Bleimarktes ſei ungünſtig während der Silberpreis in der Mitte
vorigen Jahres wo er ſeinen niedrigſten Stand erreicht hatte ſich beſſerte die
Lage des Zinkmarktes verſpreche eine geſunde zu bleiben Andererſeits ſeien
Löhne und Rohſtoffpreiſe geſtiegen Unter dieſen Umſtänden gereiche es der
Verwaltung zur beſonderen Befriedigung daß die im laufenden Jahre durch den
Betrieb des Unternehmens bis jetzt erzielten Ergebniſſe als günſtige bezeichnet
werden können

auswärtigen
der günſtiger

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 30 Mäl Welkzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco geſchäftslos Termine ſchwankend Gekündigt 100 t Kündigungspreis
198,5 M Loco 185 200 nach Qualität Lieferungsqualität 197 WM
per dieſen Monat 198,5, 199,25 198,75 bez ver MaiJuni und per Juni
Juli 197,75 198,5 196,75 197,5 bez per Juli Aug 188 ,5 187187,5
bez per Aug Sept per Sept Okt 182,5 183 181,25 181,5 bez
per Okt Nov 181 180,5 bez per Nov Dez

Roggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine ſchwankend Gekündigt
300 t Kündigungspreis 154 M Loco 150 160 M nach Qualität Lieferungs
qualität 155 per dieſen Monat 153,75 154,5 153,5 bez per Da

per Juni Juli 154 153,75 154,5 152,25 153,5 bez per Juli Aug
153 151 151,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 1560,5 148,5
149 bez per Okt Nov 149,25 148 bez per Nov Dez

Gerſte per 1000 kg Geſchäftslos Große und kleine 135 190 M nach
Qualität Futtergerſte 136 145 M

Hafer per 1000 kg Loco ſtill Termine wenig verändert Gekündig 100 t
Kündigungspreis 167 M Loco 163 182 M nach Qualität Lieferungs
qualität 167 pommerſcher mittel bis guter 166 174 feiner 176 180 ab
Bahn bez ruſſiſcher per dieſen Monat 166,5 167 166 168 bez per
MaiJuni 162 ,5 ,25 bez per Juni Juli 159 169 16509,75 bez per Juli
Aug 148,5 149 148,25 bez per Sept Okt 141 ,5 141 bez per Okt
Nov 138,5 bez

Magdeburg 39 Mak Gebr Da Landweizen 192 198
Weißweizen glatter engl Weizen 184 190 Rauhweizen 182
bis 187 Roggen 158 271 Chevaliergerſte 200 210 Landgerſte
190 200 Hafer 168 183 M per 1000 kgHamburg 30 Mai Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 185bis 194 Roggen loco ruhig mechkenbitgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher

per Sept Okt 146,00
loco 188,00 190,00

Roggen
ruhig loco 153,00 155,90 do per Mai 1568,00 do per JuniJuli

7,59 Gd 7,64 Br Roggen per Frühjahr 7,30 Gd 7,35 Br per Hervbſt

loco ruhig 105 110 Hafer ruhig Gerſte ruhig
Breslau 30 Mal Roggen per Mai 157,00 per JuniJuli 157,00

Stetttin 30 Mai en ruhig h do verMai 192,00 do per Juni Juli 190,00 per Sept Okt 179,09 27
er Sept Okt 147,00 Pommerſcher Hafer loco 162 166Wien 30 Mai Weizen per Ziege 8,13 Gd 8,18 Br per Herbſt

6/20 Gd 6,25 Br Hafer per Frühjahr 8,50 Gd 8,55 Br per Herdoſt 6,20
Gd 6,25 Br

Peſt 30 Mat Telegr Welzen loco flau per MaiJuni 8,00Gd W per Herbſt 1890 7,40 Gd 7,42 Br Hafer per VHerbſt 5,89

Gd 5 rParis 30 Mai Anfangsbericht Telegr Weizen träge per Mat
25,59 per Juni 25,20 per Juli Aug 24,60 per Sept Dez 23,70 Roggen
ruhig per Mai 16,70 per Sept Dez 15,29

Paris 30 Mai nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt
per Mat 25,60 per Juni 25,40 per Juli Aug 24,60 per Sept Dez 23,70
Roggen ruhig per Mai 16 70 per Sept Dez 15,20Antwerpen 30 Mat Telegr Weizen vehauptet Roggen ruhig

Hafer ruhig Gerſte behauptet 2Amſterdam 30 Mai Telegr Wehkzen auf Termine niedriger
per Mai 205 per Nov 196 Roggen loco geſchäſtslos auf Termine miedriger
per Mai 131 per Okt 123 à 122 a 121 a 120 a 121

Liverpool 30 Mai Telegr Weizen mitunter d höher
Petersburg 30 Mai Weizen loco 10,80 Roggen loco 7,50 Hafer

loco 4,75
New York 29 Mai Telegr Rother Winterwelzen loco 96 Welzen

per Mai 94, per Juli 94 per Dez 95
Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsnener

30 Mai M 8 MKryſt Zuck I über 980 26,50 Würf Zuck II m K 28,00 28 25
g W Ja m 5 Gem Rat mit Sack v6 15

Raffinade ff ohne Faß ,75 28 IIIe fein z p 3 Gem Melis I 26,00 26,25Melis ffein I 26,75 II e 7WürfelZuck I m K 30,50 Farin en 19,50 23,50Tendenz am 30 Mai Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

ab Stationen

30 Moi M MGranul Zuck m S Kornzuck o S 880 Rend 15,80 16,10
Kornzuck o S 929 Rend 16,65 16,80 Nachprod o S 759 12,09 13,50

Tendenz am 30 Mai Ruhig
Wochenumſatz 60,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bs alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,20 2,50 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820

Brix ohne Tonne JJn den wenigen Tagen welche der dieswöchentlichen Berichtswoche zu Grunde
liegen war die Tendenz an unſerem Rohzuckermarkte eine ruhige

Die Pretſe konnten im allgemeinen ihrem Werthſtand behanpten nur 920
Kornzucker mußte eine Kleinigkeit nachgeöen da unſere Raffinerien dafür geringere
Kaufluſt zeigten Der Umſatz beträgt 60,000 Ctr

Die Vorräthe von Kornzuckern in erſter Hand Ende dieſes Monats belaufen
ſich auf 1,843,000 Clir gegen 176,000 Ctr gleichzeitig 1889 gegen 1,316,000 Etr
gleichzeitig gegen 1,482,000 Ctr gleichzeitig 1887 gegen 3,428,000 Ctr
letchzeitig jRoffinirter Zucker Auch in dieſer Woche blieb das Geſchäft in raſſfinirter

Waare noch ſehr ruhig doch wurden für die verkauften Zucern unveränderte
Preiſe dezahlt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich ua frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
d frei an Bord Hamburg

Mai 12,35 32 bez u 12,35 Br Okt Dez 11,85 bez 11,82
Juni 12,30 27 bez u 12,80 B 1J,87 BrJuli 12,37 Br Nov Dez il,87 gAug 12,42 12,40 bez Jan März 12,02 BrSept 12,17i Br März 12,20 Br
Okt 11,92 Br 11,85 G Tendenz RuhigerDie Aelteſten der Kaufmann ſchaft

Liquidationspreiſe am 30 Mai

Brottir Tucher
Prottir Stoffe

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher iret an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Mat 12,02 M 12,32 M Mai 12,02 M 12,32 Muni 11,97 12,27 ni 11,97 12, 27uli 12,02 1 12,32 3 l 12,02 12,32 1uguſt 12,10 12 40 uſt 12,10 12,40September 11,80 12,10 teinber 1180 12,1011,55 11,85 11,66 1185November 11,52 11,82 11,52 11 82Dezember 11,52 11,82 Dezember 12,52 11,82

an 1891 t 1891 hbr 1891 a 1881ärz 1991 11,809 12,10 rz 1891 11,80 12 10
Zucker Liquidationskalſe

Lewin
4 Markt 4
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n 30 MalBa neueber Aus Se
Baſis t neue Uſancever Au 1830 er Du 11,777, per Dez 11,82

r e J v33 S li r e rh de Mat n
à 31,00 Weißer Zucker ſ Fr e e e We
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8 per 100

Rohzucker 88
5466 per JuliAug e Wer Ott Jan

London 30 Mai
rohzucker gieue Ernte 12 rbide Centrifugal

Antwerpen
per Okt Dez

New York

Hamburg 30Hamburg 30

29 Mai
28,75 Fres

29 Mai
Kaffee

Mai
Mai Ka Umſatz 2000 Sacke rn average Santos per Mat

per Sept 85 ver Dej 79 per März 1891 78 Ruhig
u Ha mburg 30

average Sautos ver Mai
78 Behau

Havre 30 Mai

4000t Havre 309 Mai
Zlegler Dev198,00 per DezNew Jort 29

Mai nachm 3Uhr 30 M
per Sept

Mat

re 2,27

Schlntterch gaff
86 per Dez 79 per

r M Tel
Tele

low ordinary ver Juni 17,02 per Aug 16,62
Spiritus

Berlin 30 MNai Amtlich Spliritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
Kündigungs100 1 à 1009 10,000 nach Trallespreis M Loco ohne Faß 54,5 Gekündigt lbez per dieſen Monat bez

ptet

Amſterdam 30 Mai Java Kaffee good ordinary 54,
Vorm 10 Uh

Ziegier Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 25 Points Hauſſe
Sack Santos Sack Recettes für geſtern

Vorm 10 Uhr 30 M
ſern e7 averagge Santos per

Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7

loco 30,75in Juni Aprilt v ber Jn Slettin 30 m
loco 30,75

Juni
Telegr 960 S 142 ruhig Rüben

Sofort 30,25 Fres per JuniJult 30,25 Fres

Telegr Fait refining Muscovados 42,

März 189 J

egramm von VPetmann
Rio

ramm von Peimann
ai 112,00 ver Sept

per März April bez per April prat Z7re bez per Juni Juli
per Juli Aug beSdiritus mit 70 M
Tralles Gekündigt
bez ver dieſen P onat

per Aug Sepv zne per 100 I à 100 10,000 nach
1 a h z M Loco ohne Faß 34,7

MSpiritus mit 50 M Deſwranchsobgabe er 53 I 10007 10,000 nach
Kündigungspreis M Loco mit Faß

per dieſen Monat 54,0 bez Durchſchnittspreis MTralles Gek 1
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe

digungspreis 34,3 M Loco mit Faß

Behauptet

dez

Gek 90,000 1
per dieſen Monat 34,2 4 3

Kün

bez per MaiJuni und per Jum Julti bez per Juli Aug 34,6
bez per Aug Sept und per Sept Okt 35 34,9 85
per Okt Nov 33,6 tMagdeburg 30

Magdeburg 30 Mat

Mai

Hermann Walther

bez

M Steueraufſchlag

per Sept bez

Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß54,50 54,90 M bei do 35,00 bet 7 Die Aelteſten der Kaufmanuſchatt

Kartoffelſpiritus höher
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbranuchsobgabe 54,50 bis 54,95 M
desgl
haltung der Gebinde oh

Nordhauſen 39 Mai
ne Geſchäft

Brennerei 61,00 68,90 M nach Angabe der Kommiſſion der
Fa brikanten

Poſen33,00 Behauptet
Stettin 30 Maiſumiſteuer 54 2o mit 70 M Konſumſteuer

Sept mit 70 M Konſumſteuer 34,60

Spirttus in get per Wal Junt 22 Br per
per Sept Okt 23 Bririet per 100 1600 excl 50 M Verbrauchsab

70 M Verbrauchsabgaden per Mat 33,20 dod do per Ang Sept 34,00

fumſteuer 34 per AuHamburg 30 Mai
JuniJuli 22 Br r Aug Sept 23 BrBreslan 30gaben per Mai 58,00

do per MaiJuni 33,20

30 Mai

do

bel 70 M Verbrauchsabgabe 35,00 M Ab Speicher unter freier Vor

Branntwein 459 pro 100 kg excl Faß ab
ranntwein

Spirttus loco ohne Faß 50er 52,90 do do 70er

Sptritus unver ändert loco ohne Faß mit 50 M Kon
34,40 per MaiJuni mit 70 M Kon

e
100
digung
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mit Fa
rels T4

e 30e 30
loco 6,85

in h
Berlin

Loco ohne Faß

55,1 2

Brestan 30
Köln 30 W
r

Parts
Parts

71,00

Peſt 20 Mai
34 per Herbſt 30

Petersburg
Brothers 6,0

Liverpool
Amerik good ordin
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a middlmiddl fatrPernam fair
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Cearn fairz
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Maranham fair
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good ffair
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white fair
good fair a

goodM G Broach Wood
fineDhollerah fair

gaod fair

v vodn ne
deutſche 150 4155 M

Berlin 30 Mal
ß r

30 Mai
71,00 per Juni 70,25 per30 Mai
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e e Raffinirtes Standard r u

e

eines R
00 Ctru leGekündigtMonat Jen er Va

ehe ruhig Standard whlte loco 6,90 Br

Antwerpen 30 Mal Telegr
loco z und Br per MFrhia

Mat

MaiAwſanaeerichr ges Rüböl u per Mai
per Sept Dez 68,00Rüböl matt per Mat

67,50
S à 11

e Amſterdam 30 Mal

30 Mai
New Yort 29 Mai

29 Mai

e 2

Hamburg 29 Mat g
e

ai bez per

Gda e Santa Petroleum ſtill Standard whlte

Schlußbericht Zalf alrtet Type
Aug 17 Br der

egr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

rt 7,45 do Pipe line Certificates per Juni 89
DOelfagten

30 Mat Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminematt Gelündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit
per dieſen Monat 70,4 ,9 69 70 bez per ar

w per Septr per J bez per u roh per Sept Oktbez per Okt Nov We per Nov
Stettin 39 Mai Rio behauptet per

Oele

Ruhig

Fettwaaren

uli ug

736 Gd hiladelphia 7,80 Gd Rohes Petroleum in New

Rüböl er Mai 74,00 ver Sept Okt 59,00Rüböl loco 72,50 per Mai 72,00 r 58,70
Rüböl ünverzollt ruhig loco 71,00

Juli Aug 69,75Schlußdericht Telegr
per Juui 709,25 per Juli Aug 69,25 ver Sept

Telegr Kohlraps per Aug Dez 1
Raps per Herbſt

Telegr Talg loco 47,90 per Aug 43,09
Telegr Schmalz loco 6,32 do Rohe

Telegr

Baumbwolle

n ielle Notirungen
a
6

J 65
6

t 6

6

Gil
7

u

Rüböl loco

Oomra a ſät lgoo air o Ipod

x ne 5Scinde good fair JI good n e 4Bengal good fair 35
e

Madras Tinnevelly ſtr n
x e 4888 fair S59 ond e 5Weſtern r

2 good fair 5
Peru rough fäir u

33 falr
goo

n moderat rou h fatr 7
a good fair 8n good 8ſſmooth fair 65I good fair J 68

Futterartikel ze
almkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
aumwollſaatkuchen 115 118Den ne 120 280 M Leinkuchen 135 155 M je nach Qual

Erdnuß

Pektersburg 30 Mal
Sämerelen

Börſe vom 30 Mak

Telegr Leinſaat loco 1800

Säweiter m 23 93,55 6 102169
do 180 8 108 50 vdo a 83,75 102153 Staatsanl 18551 100 96,906 103,75 lm eo a67 ab 800 10100 W m

Dw Eiſenb St Akt Jgiſit Ageet 185,00 127,00 Mu 200 Rz m Se el 150,00 v 0
Bulcehrad a g 233 d is0 o0 Ro B 198 25 Freud 150Du Vodenbach 217,90 G d St m 715,00
Eiſenb St P A o S ggingariſß 68,40 P

8i AltenburgZel 160,00 10 Sächſ Vealch Fabr iDuxDoden a g e zie 156,00 G ben rBank n Kred A z e e rer 5 ſit
12 Allg D Kr A Lpz 202,50 G o m 2 EScene van sei es Geraer Vant e8 06 5 Zeitzer Par n S Akt 10290 t u
6 do Hdls u Krdib er Sblig 1 0470 l6 Gothaer Privatbank 116,25 G v Weſtere an gen a7 Leipsiger Bant 138,00 Slüg en 102,60 R kau Raſſen Vereln 108 00 G 7 zugerſabrit Glauzig 107,50 S

la Zuckerraffinerie Halle 156,50 z e81 Weimar Bank abgſt l w8 Zwicdauer 112,00 P o Ausl Eiſ PB Obl l
4 AuſſigTeplitzer 102,50 beJnd Akt Pr n 5 Löeg bahn 00 G S ko
à do do Gold 101,90 S6 Chemn Werkz s WBuſchtlehr fB Ndw 91,75 m NJbr gimmerm 122,20 G 5 do Enm 1871 91,75 G I Ko o6 Cröllw Papiterfabr 156,00 G 5 do do 1872 91,75 G fall

do Schuldverſchr 100,50 4 do Gold 104,50
o Dörſtewitz Rattm 73,25 5 DuxBodenbach 90,50 m0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,50 G i Bet ter 5 do do 1874107,00 R Feu41/ Geraer Juteſp u W 102,00 P 4 GrazKöflacher 87,00 G10 c w u 5 do Em v 1871 u 72 89,00 G S un

140,00 P 4 gaſchauOderberg 81,10 G R leit6 an eſtraßenB 4 Prag Dux Gold 1601,00 I ve
2 KetteElbſ Geſ Akt 74,75 G d do Gold 107,00 z n5 Körbisd Zuckerſahr 100,50 G 6 PragTurnau 9800 ſich

m zu
wo
wir

ein
Somnmerſtoffe und Halbtuche für Männer I wmü

u Knaben garant ſolid u waſchächt à 62 Pf pr Mir Debis 75 verſenden direkt jedes beliebige Quantum das Buxkin die
Fabrik Depot Oettinger e Co Frankfurt a BI dMuſter Auswahl umgehend franco deu
Der beſte Schutz hei Kindern geg Krankheit d Rachens t d zw

richParis Z Mai Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Mai 36,25 kuchen 140 145 M Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl Reinhaltung d Mundhöhle Prof Dr Wittſtein empfiehlt hierzu verper d 8575 ver du u 87,00 per Sept Dez 87,20 ſill loco 71,00 M i Seindi loco 50,00 M Br das e u Adlerſſpoi u n
ſitzr Teplitz e 50 bz Pomm Hyp conb neue F 96,59 b ſTranskaukaſtſche 3 80,50 bzG Danziger u 139,50 G e

Berliner Börſe Ausl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 3 8,20 B Preuß Bod Kred A 6 121 50 bzB Wladikawkas gar a 94,00 b G do do St Fr 127,00 B

n n e 795 u ehrader n 197,89 bz Akt Ban z bz geſtor Salinen 6 122 eſty2 Reits Anl 4 107,6066 Bukareſter 96 90 bzG Fahg KarlLudwigsb 4 85,00 z do a 10 1114,00 de S ne Ter 7 107,50 G elh e e Er e e ht La 4 05 tot Mittelmeerbabn g 3 ntral Paciße 59v e t en e wen e h e e a i Morthern vattfſe I u S d landStaats Schuldſcheine 31/ 99 99 rie KaſchauOderberg 473175 b We Seeben Berlin 0 46506 sudebrand ſch w 121/ 155,50StaotsPriAnl 1855 168,50 d Ttalieniſche Rente 5 Kronpr Rudolfb gar h So Sarſaa Dſton ſchaut o m 6 o 6 ſerich ha w e
Barmer S n de a ehe e KurskKiew Weimariſche Bank torw 8 134,00 G BergwerksAltien daher conv 8 1125,75 bz6 W
Berl Stad Obligation 33 99,70 b rn W e rn 100,60 z Weſtfäliſche Bank 61 ilö 10 G a Körbisdorfer uckerfabr 5 9950 b erBremer Die i 190008 S erie Nuieher 8 Je Lüttich Limburg O 32,00 bzG Wiener anverein s AachenHöngen ceonv O 34,00 G Daſchnenharenen z Grü
De e z 309 Deſterrei c Papierrente 4 77 30 Oeſtr Lotalbahnen S 66,78 bzG Aryhalter Kohlenwerke 8 115,00 G Anhalt Maſchinen 7 1112,50 G zwei
e Kente Zif 100 00 d Silkberrente t 7775 b z a t 4r1 e EifenbahnObligationen Bonifactus 5 11400 b Sreslau Linke 12 161,50 z derMaunzer Stadt Ani re 98,75 G Oeſterreich GoidHente 4 685,16 Staatebahn a 8 9850 erg Märk III A 391 3/,100,00 8 Arutcw getr r u a Abt
Säch ſiſche Staatsrente 3 93,40 E J Dorr o 5 Raab Oedenburg 1 29,50 B Braunſchw Eiſenb Pr Z Donnersmarchütte 3 85 00 s Gruſon W Verke 10 155,00 bzG bſe

do e eke t r e Is64erhoble e Reichenb Pardubitz Se 76,00 G Hoiſt Marſchb 100,25G Sortm Bergb Iit A Halleſche 32 323,50 b venet ebree a Wotlgefſgeehnt i T e e ehe e e e en e de en 26 00 b nZuueſa aſtt Central 4 Römiſche IV St A 4 89/30 be do Südweſtbahn J 80,10 bzG Mainz Ludw gar konv 4 Gelſenkirchener 7 1161,60 bzG do do St Pr 10 189,75 bz wirt
d zu t Rumanſſche St Rente 5 10290 Schweizer Cantral Atg do 1878er 4 102,80bzG Harkort Bergwert 0 105,50 arimaun 10 156,50 b dienfd e do und o do Union 4 125,75 bzG do 1874er 4 102,25 do do Pr A n 225 ,10 bzG ommerſche ver 5 88,00 b folgoſenſche neue 1 102006 do amort 5 99 00 B e 62,50 bz Serſgen ven rit m 5 ne Bergbau 8 185 75 658 S Stickmaſch 4 7 Jmſiſchen h do St Rente 4 S 0 bz z u e gar bz Hibernig 7 163 00 be v 14 227 758 ndS euß Pfandbr Zu 98/60 G Ruſſ konſ Anleihe 18801 9760 bz Saſſe a r 5 v be dihen e irſe s e a r Friſt rn on Sun

e e O z e o 5e c Eiſenbahn Prioritäten görgs Langhitte u hat n u
5 53 orddeutſche Eiswe ere 2 rief ta Aul I 5 88 zum Bezug von 3/ Konſols daher r 39,116,50 b re Lloyd c rAn do St Pr 7 157,50 o cher 90 bz s3 c 15 BankAktien Zinſen zu 420 Iſd Zinſen t gageh 3 t 3 a in nung e 2 arten enau 5 Schäffer u aRuf n 485,80 b e Bank 7 118 o0 do S d x in ch 3738,75 bz8 r

5 ortgeſeSad Präm Anl z t 1332 e u alt i iner Kaſſen S Albrechtsbahn garantirt 5 89,90 G Phönir t 50300 gKette Elbſchiſahrt 2 76,60 z wurt
mee h i 3 es J en V mr Nordb Gold 7 100,75 bz v vgreneis 3 118,00 bzG Pferdebahn Breslau 6 142,106 aberraun w e n 5 be gente z 3 do o aklerverein 10 137 75 b Bu rader Gold 4 104,50 bzB 5 1130,50 bzG do Braunſchwelg 5 ganze r s h e nete er S erfen gentelsvecein s s eeeeeh e zw h De Schinken es Verf
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thetenPfandbriefe do mitteil 2 90108 Daran van o 1509,30 bz do t Sie JnduſtrieObligationene e e n e ein ee Grund ich B i a et Gold A 41 e P bank 3 145,00 bzG Er 4 e i 8 Wurm Revier 127, 91,10 bzG F rer Werner r bazut 101 1,75 z befine Hyp Serl 10105 v Silber el 4 83,75 S Zeit Scene z do Gold 4 1100,86 G JnduſtrieAktien d Bergw Geſ 3 108,75 Jh r e e Se e Sinn e 3186 Admiralsgart Bad ev 4 1101,50 bzG e e el 101,306
a 7San Pr Wer S 328 do Srun daun m c e 5 10760 G Allg Elettr Geſ Ediſ 9 299,75 G Thiele Wincler 101,10u o 5 9 114,00 bz do Hup 11260 Zu 48350 b AngloKont Guanow 12 144,09 bzG Weſtfäl Grubenverein J s 102,76 nebſta e e en e e M enBant s 102,408 87 Wechſelkursdo V r 7 5 s r ener war z ürgar Reneehn 468740 6 e Renſtadt 70,60 G Amſterdam 100 87 1168,806z Ser es lölzö vent 48 Srab do Gold 5 102,10 6 gert hen Sriſ n äntw 100 r 8 8080 m Locm i an 2 men e Hdls Kred e s 19008 et e hin e r r iW S 4 aris h lime e e e n ne e ſeeige ehe awieeis elar 3 e s a en eh do h S e hein u c7rr burg 100 Sr 386 235 80 6 LerſtVodent e tadt erlittdo Ser III 56 106,50 G bzG Imoveride San 5 1114,60 ar hen 18009 6 Band Diokomo Gr4 1100,80 G 1 55,20 b oburg Votha Kred Geſ 8 119,50 G Saeltheit 115 27800 zG zählt97,00 G 78,42 63 weise Sei en 12 wangor Dombrowo ,100,20 bz Tivoli 12725 b Berlin Wechſel 40 Lombard 4/ u Set Vent Bodianr 4 101,20 u 422 101,20 b Magdes Bankverein 114 o Große Ruſſſche 3 79/60 non nes de s Amnſerdan in Brüſſel London

e u 2 65 118,75 G n röneſch 4 92,40 bzG Berliner Sagerhe 4800 6 Paris 3 Petersburg d Wien nWe B en Sei 327 97 224,50 bz Maklerbank Berlin 9 1117,00 b rstkCharkow 463,00 bzG St Pr 119,00 bzG Gold Silber n Banknoten
Hyp Pf VI 5 111,75 Fübeck Büchen 3 333 Reining Hyp B 40pr 5 104,40 Klew 4892,29 z v eicir Werke 8 101,00 bzG2 div S y 4 101,70 b36 4 118,40 ba Mitteldeutſche Kreditbt 7 110,50 bzG Niehco Kurs Prior 4 87,70 bzG WBraunſchwei Jute 12 153,00 bzG Soverelgns 20,33 G

3 h 98,00 3 ,75 Nationalbk f Deutſchl 10 136 40 de 2 35 40 b reslauer e 90,25 z Engli ge Banknoten 20,32 Ggehn ſche H 96,10 sr l deutſche 12 166,25 molensk 5 101,00 bzG Cröllw 10700 Den eondor 16,19 bSüdd B it et 4 191,19 G 2 73 25 b do G 90 86,0 bzB RijaſchtMorezanst e 5 100,60 bz miſ ars e 98949989
3 103,60 b Deſter Kredit 10 166,00 bz jbinsk Bolog 5 95,40 bzG in 5 96,25 G erials 5n t h an e a S e e e e sSeim 4 ob Schering Baninoten 17420Centr Bodkr Pf 88,25 b Werrat 3 86,50 Je Hyp Bant 0 13306 S 4 l 95,00 b Staiſulle 8 3 atnne a ten S 3

en J B Male g empfiehlt sich zum An und Verkauf von wermlims Becker Sanksesehatt Alte
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Promenade 4e von Speculations Aufſträgen etc ete zu
th fſeren zur Auemraryer Bedingungen
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